
 

Leitbild 

Der Verein TAfIE bezweckt das gemeinsame Leben und Lernen behinderter und nicht-

behinderter Menschen ohne Aussonderung in Bildung, Arbeit, Wohnen und Freizeit auf der 

Grundlage und im Sinne der UN-Konvention für die Rechte von Menschen mit 

Behinderungen. Bei allen unseren Aktivitäten stehen der Dialog und das soziale Miteinander 

im Zentrum.  

Wir möchten Machtverhältnisse und Monopolstellungen, die „Über- und Unterordnungen“ 

schaffen, benennen, hinterfragen und diesen entgegenwirken. Die Förderung der Vielfalt ist 

unser Grundsatz, wir begreifen die Menschenwürde als unteilbaren Wert. Wir sind der 

Meinung, dass für die Arbeit mit und für Menschen mit Behinderungen ausreichend Zeit zur 

Verfügung stehen muss. Wir bewerten Qualität und Wirksamkeit der Arbeit höher als das 

Erreichen von Einzelzielen. 

Wir sind davon überzeugt, dass in der Arbeit mit und für Menschen mit Behinderungen 

immer weiter neue Wege beschritten werden müssen. Es gilt, Menschen mit Behinderung in 

ihrem Selbstbewusstsein zu stärken und zu ermutigen, eigene Wünsche und Interessen zu 

formulieren und umzusetzen.  

In der täglichen Begegnung von Menschen mit und ohne Behinderungen nimmt die 

Beziehungsgestaltung breiten Raum ein. Wir fühlen uns einem personenzentrierten Ansatz 

verpflichtet und orientieren uns an den Grundsätzen der „Independent Living“ und „People 

First“-Bewegungen. 

Wir setzen uns auf allen Ebenen dafür ein, dass ALLE Menschen die Mittel und 

Rahmenbedingungen bekommen, die sie brauchen, um gleichberechtigt und selbstbestimmt 

ihr ganz persönliches Leben führen zu können. Inklusion setzt das Recht auf Teilhabe und 

Teilnahme voraus: das bedeutet für uns, dass Kinder und Erwachsene mit Behinderungen 

die Chance bekommen, in vollem Umfang an allen Gemeinschaftsaktivitäten teilzunehmen, 

die nicht-behinderten Menschen offenstehen. Auf dem Weg zu einer inklusiven Gesellschaft 

müssen Barrieren und Hindernisse beseitigt sowie Förderungen ausgebaut werden. 

Wesentlich ist für uns in diesem Zusammenhang die Sozialraumorientierung. Wir 

verstehen unsere Einrichtungen und Projekte als aktive Teile der Sozialräume 

Nachbarschaft, Dorf, Stadt und Region. Wir wollen uns in das Gemeinwesen einbringen und 

damit Begegnung, Auseinandersetzung und Inklusion befördern und stärken. 

Darüber hinaus unterstützen wir Initiativen der Selbstermächtigung. Menschen mit 

Behinderungen sollen ihre Belange eigenmächtig, selbstverantwortlich und selbstbestimmt 

vertreten können. Unser Fokus liegt auf den Fähigkeiten und Potenzialen der Menschen.    


